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Riol, 01.12.2023 

Pressemitteilung 
 

Zweiter Doppelspieltag der Saison 
 
Riol. Am kommenden Sonntag, den 03.12.2023, gastiert der KSV Riol im vorgezogenen 
12. Spieltag beim KV Gelsenkirchen. Ebenfalls ohne Steve Blasen versuchen die Moselaner 
im Abstiegskampf zu punkten. 
 
Im Ruhrpott wartet am Sonntagmorgen auf den deutschen Meister von 2018 das fünfte 
Auswärtsspiel in Folge. Nach drei knapp mit 0:3 verlorenen Auswärtspartien bei drei der Top-
4-Teams ist die Partie in Gelsenkirchen genauso wichtig für den Kampf um die bestmögliche 
Position wie tags zuvor in Herford.  
 
Aufgrund der Tatsache, dass man das schlechteste Auswärtsteam der Liga ist, wird man sich 
im Ruhrpott aller Voraussicht nach auch Richtung Abstiegsrunde orientieren müssen. Zwar ist 
man im heimischen „Sport-Paradies“ bisher mit nur zwei abgegebenen Punkten aus fünf 
Spielen recht sicher, jedoch waren mit Heiligenhaus und Düsseldorf die beiden stärksten 
Auswärtsteams noch nicht „auf Schalke“.  
Jedoch sind die Kegler um Dirk Stieglitz zu Hause zumindest in Sachen Gesamtsieg zuletzt 

solide. Trotz Punktabgabe gegen Hüttersdorf und Gilzem gewann man die Partien holzmäßig 
deutlich.  
 
Für den KSV wird es kaum um den Gesamtsieg gehen. Ohne den beruflich verhinderten Steve 
Blasen braucht es für das Team von Sportwart Carsten Krämer – der bekanntermaßen auch in 
Gelsenkirchen zudem auf Moritz Valentin und Christian Schneider verzichten muss – eine 
monströse Leistung, möchte man immerhin einen Punkt aus dem „Pott“ entführen.  
 
Auch fraglich bleibt, ob sich der KSV aus der Vergangenheit Erkenntnisse über die 
Bahnverhältnisse im „Sport-Paradies“ ziehen kann. So scheinen die einst sehr ergiebigen 
Kunststoffbahnen angesichts der deutlich niedrigeren Zahlen nicht mehr so einfach zu 
bespielen zu sein. „Vielleicht hilft uns die Einspielzeit“, meint Sportwart Krämer hinsichtlich 
eines möglichen Vorteils. „Marjan ist derzeit auswärts gut in Form. Vielleicht gelingt es uns 
mit ihm wieder im ersten Block Druck auszuüben.“ 
 
Anwurf am Sonntagmorgen ist in Gelsenkirchen um 10:00 Uhr.  


